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Nachträgliches zur Kaiser Cnlrevue

Bon den Festtagen in der mährischen Konferenzstadt
sind noch mancherlei interessante Einzelheiten zu erwähnen
Namentlich erregte die Erscheinung des Kaisers von Ruß
land allgemeine Aufmerksamkeit Alexander III sagt der
Spezialberichterstatter der Frankfurter Zeitung litt am
ersten Tage der Zusammenkunft stark unter dem Eindrucke
den die Reise und die hohe Bedeutung des Ereignisses
in dem er selbst die Hauptrolle spielt auf ihn machte und
er konnte nur schwer und mühsam das Gefühl einer ge
wissen Beklemmung das ihn zu erfüllen schien bezwingen
Nach kurzen Intervallen des Frohsinns der hie und da
bei dem Galadiner oder während der Abendvorstellung im
Theater vorkamen nahm sein Antlitz stets wieder den
Ausdruck eines schwermüthigen Ernstes an der beim
Großfürsten Wladimir zwar auch erkennbar ist aber sich
mit männlicher Entschlossenheit und willensstarker Kraft
paart Beim Gala Diner saß er ziemlich still und schweig
sam da wenn auch nicht mit jener merkwürdigen stillen
äußeren Verschlossenheit die s Z König Humbert von
Italien beim Galadiner in der Hofburg bekundete und
welche zn dem Feuer und der elastisch schwungvollen Be
redsamkeit mit der er den Trinkspruch des Kaisers Franz
Joses erwiderte in seltsamem Widerspruch stand Czar
Alexander III ist von hoher kräftiger Gestalt fast etwas
übervollen Formen mit selten breitem gewaltigen Kopf
den nur mehr spärliches Haar zu beiden Seiten und im
Nacken deckt sein lichter breiter Vollbart zeigt nicht mehr
die Dichtigkeit früherer Jahre und ist auch etwas kürzer
gehalten die untere Partie des Gesichts tritt mehr her
vor was den slavischen Typus verstärkt die blauen
Augen liegen ziemlich tief und über das ganze Gesicht ist
jener schmerzhafte Hauch gebreitet den man wohl fühlen
aber nicht schildern kann Die österreichische Uniform ist
nicht kleidsam dahingegen muß sich der Czar in russischem
Kostüm prachtvoll ausnehmen Die Ezarin ist nahezu
das Gegenstück ihres Gemahls alles was an ihm voll
und kräftig ist bei ihr zierlich und f in was doppelt auf
siel wo Maria Feodorowna einst die gefeierte Dagmar
Dänemarks neben der imponireuden Gestalt der Kaiserin
Elisabeth Platz genommen Doch hat sie sich namentlich
wenn sie heiter wird noch jenen wunderlieblichen sast
kindlichen Zug bewahrt durch den sie früher alle Welt
bezauberte in jüngster Zeit scheint sie Roth aufzulegen
zu lieben wodurch das allerliebste Näschen noch koketter
hervortritt Großfürstin Maria Pawlowna ist eine üppige
Brünette mit prachtvollem dunklen durch zahlreiche
Brillantnadeln festgehaltenem Haar kaum größer wie die
Ezarin und kann ihre deutsche Abstammung nicht verleug
nen Die jungen russischen Thronfürsten gleichen mehr
dem Vater als der Mutter doch hat keiner von ihnen
bereits feste Züge in der Größe schlagen sie dem russi
schen Kaiserhaus dessen Söhne wie die der preußischen
Königsfamilie meist gutes Gardemaß haben ein venig
aus der Art Der Großfürst Wladimir obgleich nicht so
groß und stark wie der Czar in der äußeren Erscheinung
übertrifft ihn doch an Körperkräften ja gehört zu den
stärksten Männern Rußlands der man erzählt sich
von Private Ringkämpfen in dem Grafen Woronzoff
Daschkoff nur einen ebenbürtigen Gegner findet Als

Mine Mittheilungen
I Eine heitere Episode aus den Festtagen in

Krems ier wird dem N W Tgbl mitgetheilt Die vorhandenen Kräfte des kleinen Städtchens erwiesen sich begreif
licherweise nach verschiedenen Richtungen als unzureichend bei
so gewaltigem Fremdenverkehr Namentlich die wenigen Fri
seure wuß teu nicht welchen Festgast sie früher in Arbeit nehmer
sollten znmal die meisten im Hotel oder in ihrer Wohnung
bedient sein wollten So waren die Rasirstuben häufig den
Meister und Gehilfen beraubt und es wurde zu ihrer Über
wachung blos der Lehrjunge zurückgelassen oder wie das
nachstehende Geschichtcheu zeigt irgend ein anderer Biedermann
dem Figaro s Kunstfertigkeit noch weniger beschicken Am
zweiten Festtage trat in eine solche Rasirstube ein Fremder
der in größter Eile rasirt sein wollte Es war zur Bedienung
nur ein ältlicher hagerer Mensch anwesend welcher ungemein
ehrerbietig aber mit einer eigenthümlichen zitternden Hast und
Ungeschicklichkeit die Vorbereitungen zu dem Werke traf Es
gelang ihm kaum Seifenschaum zu schlagen so daß der etwas
nervöse Gast ingrimmig murmelte Das sollte mir daheim
Passiren wo ich gewohnt bin blitzschnell noch im Bette rasirt
zu werden Endlich war das Kmu mit einer fürchterlich
dicken Seifenkruste bedeckt und das hagere Männchen kam zag
haft mit einem Messer herangeschlichen Guter Mann können
Sie denn auch rasiren fragte der Fremde mißtrauisch Ei
wohl, meinte jener leise ich bin ich ja vom schäst Und
er setzte das Messer an schabte hin und her und vollführte
in der Mitte des Kinnes angelangt einen so gewaltigen Schnitt
daß der Kunde laut aufschrie und das Blut kaum zu stillen
war Mit einem Fluch erhob sich der Verwundete von dem
Marterstuhle und herrschte den in einen Winkel geflüchteten
Raseur an Herr wer sind Sie heraus damit rasireu können
Sie nicht Sie gehen den Leuten an s Leben ich werde Sie
dem Gericht übergeben O gnädiger Herr, jammerte
der Erschrockene sein s wieder gutt ich sag Jhne Wahrheit
ich bin ich ein Schneider Ein Schneider wieder
holte der Gast schwankend zwischen Aerger und Lachlust ein
Schneider Da begreif ich freilich daß Sie so einen guten
Schnitt machen Aber wie können Sie sich unterstehen ein
Rasirmesser in die Hand zu nehmen wenn Sie ein Schneider
sind Sie gewissenloser Mensch Sie können Einem ja die
Gurgel abschneiden Der Schneider faßte wieder etwas Muth
und antwortete Gnädige Herr ich lern ich ja schon vier
Wochen und hab ich gute Hand sonst sagt Mäste Während
sich der Gast bereits versöhnlich gestimmt von Blut und
Seife reinigte kam der Meister zurück und bekam natürlich
Vorwürfe zu hören daß er einen mit dem Rasirmesser be
waffneten Schneider zurücklasse um das Blut ahnungsloser
Kunden zu vergießen Bitt ich sehr, gab der Meister gereizt
zurück das ise kein Schneider das ise Lehrbub von mir

Was einen alten Schneider nennen Sie einen Lehrbuben,

Halle scheS Tageblatt
Thronfolger soll der jetzige Czar beide gemeistert haben

doch das unglückliche entsetzliche Attentat Es glaubt
kaum Jemand welche nachhaltige Wirkung die Ermordung
seines Vaters auf den Ezaren ausgeübt hat

Ueber die für die fürstlichen Gäste eingerichteten Räum
lichkeiten wird Folgendes berichtet Die Zimmer des Oester
reichischen Kaiserpaares liegen an der der Stadt zuge
wandten Front des Schlosses rechts wohnt Kaiser Franz
Josef links seine Gemahlin die Privatgemächer sind durch
einen gemeinsamen Empfangssalon der über der Hsupt
einsahrt des Schlosses gelegen ist verbunden Der Kcmer
hat sür sich außer einem kleinen einsenstrigen Cabinet für
den diensthabenden Flügeladjutanten nur zwei ebenfalls
einfenstrige Zimmer ein Arbeits und Schlafzimmer letz
teres etwas größer reserviren lassen Für die Kaiserin
Elisabeth sind ein bis zwei Zimmer mehr eingerichtet als
für ihren Gemahl doch hat die hohe Frau sich auf das
denkbar Aenßerste beschränkt Ein sehr kleines Badezimmer
in welches auch das bereits berühmt gewordene eiserne
Bett das sie für ihre erfolgreiche Massage Cur benutzt
aufgestellt ist ein überaus einfaches Schreibzimmer und ein
zweifenstriges neu mit Damast ausgeschlagenes Schlafzimmer
an dessen Wänden zwei kostbare alte Gemälde hängen
ein Abendmahl Christi und ein Marienbild welch letzteres
über dem Kopfende des Bettes angebracht ist bilden ihre
Wohnung Die Kammer der Kaiserin stößt unmittelbar
an eine ganze Flucht von Zimmern der Czarin deren
Toilettzimmer das schon mit einem Fenster der Parkseite
zugewande südöstliche Eckzimmer des Schlosses ist An
den Wänden hängen zwei nahezu in Lebensgröße gemalte
Porträts des Oesterreichischen Kaiserpaares welche kurz
nach dessen Vermählung angefertigt sind Neben der
Toilette der Czarin schon voll den grünen Bäumen des
Schloßparkes zugewandt liegt das gemeinschaftliche Schlaf
zimmer des Czarenpaares In diesem sind die kostbarsten
Schätze aufgehäuft über welche zur Ausstattung der Ge
mächer die Habsburger überhaupt verfügen und man wird
nicht zu weit gehen wenn man den Werth dieses Schlaf
zimmers auf nahezu eine halbe Million Gulden schätzt
Die Wäude decken die weltberühmten Gobelins aus der
Hofburg gewöhnlich kurz die Türkischen Gobelins genannt
die allein einen Werth von 250,000 Gulden darstellen
prachtvolle Renaissancemöbel wo nur immer möglich mit
echten Chinesischen und Japanischen Vasen geziert in den
Ecken und an den Wänden kostbare Marmorfiguren von der
Hand der ersten Meister entworfen namentlich ist Canova mit
zwei wundervollen Köpfen vertreten in den Fensternischen
die seltensten ausländischen Pflanzen und dann an der
großen Wand den Fenstern gegenüber das mit künstlerischem
Schwünge entworfene Doppelbett über dem die Kaiserkrone

schwebt
An das Schlafzimmer stößt der gemeinschaftliche Em

psangssalon der früher den regierenden Fürstbischöfen als
Thronsaal gedient hat Von der Parkseite vermittelt der
mehrfach geschilderte ehemalige Sitzungssaal des Krem
sierer Reichstags der heute als Bauketsaal benutzt wird
den Uebergang in den westlichen Flügel den man jetzt für
eine Wohnung des Czaren hergerichtet falls derselbe nicht
wie bei Gelegenheit früherer Besuche kurzer Hand erklä
ren wird er bedürfe keiner Sonderwohnung da er als
verheiratheter Mann mit seiner Frau zusammenhause
Ein zweifenstriger Salon wie fast alle Fürstlichen Em

rief nun der Fremde wieder in Zorn gerathend und keck sind
Sie auch noch Sie sind ja ein Folgte ein Kraft
wort das den Meister so sehr kränkte daß er auf der Stelle
den bejahrten Schneider und angeblichen Lehrjungen sowie
mehrere Personen die sich vor dem Lokale angesammelt hatten
zu Zeugen aufrief und schwor er werde die Klage bei Gericht
anbringen Er schien dies auch gethan zu haben denn am
nächsten Tage wurde von der Lokalbehörde nach einem Herrn
geforscht der eine frische Schnittmunde im Gesicht trage Es
geschah nun daß nicht weniger als ein Halbdutzend solcher
Wundenträger aufgefunden wurden ein sprechender Beweis
dafür daß dem jetzt ein so blutiges Handwerk ausübenden
Schneider noch mehr Opfer in die Hände gefallen waren

Ein Konkurrenz Wett Kartoffelschälen zwischen
Ministern Die sächsischen Minister v Könneritz und v
Nostiz Wallwitz statteten der Görlitzer Ausstellung kürzlich
einen Besuch ab An der Verkaufsstelle an welcher s Zt
Staatssekretär v Bötticher sich einen einfachen Kartoffelschäler
kaufte that dasselbe Herr v Könneritz während dicht daneben
Herr v Nostiz Wallwitz einen Kartoffel und Gemüseschäler
von nicht minder einfacher Konstruktion sah und sich erstand
Die beiden Exzellenzen priesen nun gegenseitig die Vorzüge
der erworbenen Objekte an und Jeder behauptete sein In
strument sei leistungsfähiger als das andere Da eine Eini
gung nicht erzielt werden konnte beschlossen die beiden Herren
bei der Heimreise ein Konkurrenz Wett Kartosfelfchäleu zu ver
anstalten was unter großer Heiterkeit gutgeheißen wurde Es
muh ein schönes Bild geben die beiden Exzellenzen kartoffel
schälend

l Die Reform unserer Kleidung war das Thema
über welches Prof vr Bruno Meyer vor einer Versammlung
ehemaliger Schüler und Schülerinnen der Berliner Schneider
Akademie in Buggeuhageus Etablissement am Donnerstag
sprach Nach einem historischen Rückblicke führte der Redner
aus Die Frauentracht hat sich immer eine gewisse Beweglich
keit gewahrt wenn man in eine Gesellschaft modern gekleideter
Damen kommt so hat jede einzelne Dame an ihrer Bekleidung
etwas Besonderes jede einzelne ist eine eigenartige Modepuppe
sei es in Bezug auf Stoff Besatz oder Form Die Herren
haben alle dasselbe scheußliche aber unvermeidliche Gesellschafts
kostüm von künstlerischer Idee ist dabei grundsätzlich keine
Rede Wenn es sich also um Reform der Kleidung handelt
so wird man bei den Damen mir einzelne Extravaganzen
wie die modernen Kameelhöcker auszumerzen haben Wenn
nun auch die Herrentracht künstlerisch hoffnungslos ist so muß
man und wie bei jedem Geräth muß Form und Stoff dem
Zweck entsprechen um der Kunst zu genügen zugestehen
daß dieselbe eminent praktisch ist viel praktischer als die frühe
ren Trachten und daß sie auch den sozialen Bedingungen dem
nivellirenden Charakter der Zeit entspricht Im Reichstag wie
im Bezirksverein ist die Gesellschaftstracht dieselbe kein Stan
desunterschied ist daran erkenntlich wir sehen kein Magnaten
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psangsräume weiß und roth an den Wänden sechs Por
träts früherer Erzbifchofe von Olmütz ein einfenstriges
Schlafzimmer in welchem ein mit einer herrlichen Kreuz
abnahme gezierter Betstuhl sofort auffällt ein kleines
Kabinet für den Flügeladjutanten und das Arbeitszimmer
das auch der Kardinal benutzte mit alten werthvollen
Renaissance Möbeln aus Nußholz mit Intarsien und ver
schiedenen kostbaren aus Holz gemalten Bildern das ist
die Junggesellenwohnung Alexander s III für alle Fälle
ob er sie benutzen wird weiß man nicht Am interessan
testen ist die Einquartierung der beiden kaiserlichen Kin
der Als der Czar anzeigen ließ daß er seine beiden
Söhne bei dem diesmaligen Besuch mitzubringen gedenke
und bitte sie im Schlosse unterzubringen war das Ober
hofmeisteramt in nicht geringer Verlegenheit und man ließ
nach Rußland zurückmelden es werde bei den immerhin
beschränkten Räumlichkeiten des Schlosses kaum möglich
sein den jungen Großfürsten eine angemessene Wohnung
herzustellen wohne doch anch Kronprinz Rudolf nicht im
Schlosse Darauf antwortete der Czar durch den Mund
Woronzow s Er müsse sein früheres Ersuchen wieder
holen doch würden er und seine Söhne sich selbst mit
dem bescheidensten gemeinschaftlichen Quartier begnügen
nur möge man die Kinder nicht zu weit von den Eltern
trennen Architekt Croner verfiel nnn auf den Gedanken
das alte große nach dem Binnenhofe zu gelegene Jagd
und Billardzimmer zum Schlaf und Wohngemach der
jugendlichen Russischen Prinzen umzugestalten Ein Drit
tel des Zimmers wurde mit einer schweren rothen Da
mastportisre abgesperrt hinter welcher die beiden Betten
mit den entsprechenden Toiletten an den beiden Wänden
aufgestellt sind Zwischen beiden in der Mitte der Wand
prangt eine kunstvoll geordnete Sammlung alter Waffen
und Rüstungen während die gesammten anderen Wand
flächen mit Hunderten von größeren oder kleineren Hirsch
köpfen und Geweihen bedeckt sind Vor der Damastpor
tiöre stehen rechts und links zwei große runde eichene
Tische und je ein halbrundes ledernes Sopha So selt
sam die Einrichtung ist so frisch anmuthig und originell
ist sie und dürfte den Prinzen viel Freude machen nicht
minder den Kaiserlichen Eltern deren gemeinschaftliches
Schlafgemach jetzt nur durch eine Wand von dem der
Söhne getrennt ist

Die Kaiserbegegnung in Kremsier ist von Wiener Jour
nalisten zu einer genauen Besichtigung des russischen Hof
zuges benutzt worden Der Zug war ursprünglich für
Napoleon III gebaut ist aber von dem verstorbenen Cza
ren gekauft und neu hergerichtet worden Der Schlaf
wagen der Kaiserin ist der schönste Theil des Zuges Er
ist mit blauem Damast tapezirt die Decke mit weißem
Damast ausgeschlagen Das Bett ist eine Hänge Otto
mane auf Lederbändern ruhend von blaßseivenen Netzen
getragen die an der Decke befestigt sind Ein Wandspie
gel in Ebenholzfassung deckt die Stirnwand Toilette
Schreibtisch und Chaiselongue vervollständigen das Ameuble
ment Ein Badekabinet ist mit dem Schlafsalon unmittel
bar verbunden Angrenzend ist das Kabinet der Kammer
frau Der Salonwagen ist mit rothem Damast ausge
geschlagen Der mit dunkelgrünem Leder ausgestattete
Schlafwagen des Kaisers ist einfach nur sind die Wasch
gesäße durchaus silbern

kostüm neben dem eines Mausefallenhändlers Auch verhält
nißmäßig gegen früher billig ist die Herrentracht und sie ver
ursacht kein Kopfzerbrechen in Bezug auf die Wahl der Stücke
Damit ist aber kein Riegel vorgeschoben für Beseitigung
ästhetischer und praktischer Mängel zu welchen letzteren die
Konstruktion des Beinkleides gehört Es ist nämlich durchaus
unpraktisch das Beinkleid mit dem Erdboden und seinem
Schmutz und seiner Nässe in Verbindung zu bringen es ist
das ebenso wie das Tragen einer Schleppe auf der Straße
seitens der Damen Diesem Mangel könnte durch das Tragen
hoher Stiefel in welche die Beinkleider gesteckt werden abge
holfen werden Es wird sich also darum handeln bei einer
Reform mit spezieller Rücksicht auf die Kunst Verständniß zu
erwecken für das geschichtlich Emporgewachsene welches nicht
zufällig sondern nach bestimmten Gesetzen entstanden ist uud
dessen Charakter gewahrt werden muß Wenn wir erkennen
wie die Kostüme werden so werden wir nach diesen Gesetzen
unwillkürlich selbst produziren Die Vorzüge unserer Kostüme
zu erhalten das Unangenehme in denselben zu entfernen und
sie individueller zu gestalten das muß die Aufgabe sein die
natürlich der Verfertiger weit eher erfüllen kann als der
Besteller

fWirkung des Namens Geßler Ein Korrespon
dent der Jndch Belge der die Schweiz bereist hat erzählt
als Beispiel wie stark noch die Geschichte von Wilhelm Tell
im Herzen des Volkes der Urschweiz nachwirkt folgende Be
gebenheit Ein lunger Russe Herr von Geßler der wahrlich
nicht darauf versessen war von dem berühmten Landvoigt ab
zustammen wollte mit einigen Bekannten eine Spazierfahrt auf
dem Vierwaldstätter See machen Hierbei wurde er von der
Gesellschaft mit seinem Namen angeredet Kaum hörte dies
der Kahnfahrer als er sofort das Boot dem Ufer zutrieb und
trotz aller Bitten und Versprechungen die Gesellschaft wieder
an s Land setzte Einen Mann der den nach seiner Ansicht
verfluchten Namen Geßler trug und vielleicht ein Abkomme
des Landvogtes war wollte er um keinen Preis fahren und in
seinem Kahne dulden

Gut geantwortet In einem kleinen Städtchen in
dem große Eintracht zwischen den Konfessionen und besonders
deren Geistlichen herrschte feierte der Rabbiner seine silberne
Hochzeit Der katholische sowie der evangelische Seelsorger
waren zu diesem Feste eingeladen und auch erschienen und man
war in der fröhlichsten Stimmung Da fragte der Kaplan
ein besonderer Freund des Rabbi diesen über den Tisch hin
aus Sagen Sie Rabbi ich weiß Sie sind ein sehr frei
sinniger Mann aber könnten sie sich entschließen ohne reli
giöse Bedenken Schweinefleisch z B Schinken zu essen
Gewiß könnte ich das Hochwürden und zwar würde ich es

in einem Falle mit Freuden thun Und dies wäre
Auf Ihrem Hochzeitsfest Hochwürden war die prompte

Antwort des Rabbiners



Aus der Stadl uud Umgebung
sUniversitätsnachrichten s Der ordentliche Pro

fessor ander UniversitätGießen Dr Stammler ist mittels
Allerhöchster Bestallung vom 5 August cr zum ordent
lichen Professor an der juristischen Facultät hiesiger Uni
versität ernannt worden

sGemeindekraiiken Verslcherung j Nach einer
Bekanntmachung des Magistrats sind als Kassenärzte für
die Gemeindekranken Versicherung bestellt die hiesigen
Herren vvr Scharfe Böttger Thamhayn und
Herr Dr Urtel in Giebichenstein Die Erkrankten des
Gemeindebezirks Halle können sich nach eigner Wahl von
den drei erstgenannten Aerzten behandeln lassen während
die Patienten von Giebichenstein oder eine der umliegenden
Ortschaften sich an Herrn vr Urtel zu wenden haben Aus
drücklich wird bemerkt daß die erforderlichen Kranken
scheine stets vor der Consultation abgestempelt werden
müssen ausgenommen hiervon sind nur ganz besonders
dringliche Fälle Der Geld verkehr findet von jetzt ab
nur noch Vormittags von 8 1 Uhr Zimmer Nr 15
im Rathhause statt während An und Abmeldungen
auch in den Nachmittagsstunden von 3 6 Uhr ange
nommen werden

sBegräbniß j Ein imposanter Leichenkondukt be
wegte sich gestern früh unter den Trauerklängen der
Hentschel schen Musikkapelle mit der irdischen Hülle des
verstorbenen Sattlermeisters Herrn Abelmann von dem
Trauerhause gr Steinstraße 72 nach dem städtischen
Friedhofe Dem Sarge voran schritten der Verein ehe
maliger 12 Husaren vollzählig hinter dem Sarge die
Leidtragenden sowie die Mitglieder der hiesigen Sattler
innung sowie zahlreiche sonstige Freuude des Verstor
benen

sGeneralappell s Die gesammte städtische Feuer
wehr hielt gestern Morgen auf dem Roßplatze Hierselbst
unter Kommando der Feuerwehrdirektiou und sämmtlicher
Feuerwehroffiziere einen Generalappell ab bei welcher Ge
legenheit den Mannschaften die in städtischen Diensten sich
dieses edlen Berufes widmen allgemeinste Anerkennung
gezollt wurde Sodann kamen die festgesetzten Beträge
für die Uebungsstunden Nacht und sonstige Wachen so
wie Betheiligung an den Löscharbeiten bei stattgesuudeuen
Bränden zur Auszahlung die ein ganz respektables Sümm
chen ausmachte

sDie neue Fahne des kameradschaftlichen
Kriegervereins in Giebichensteins war gestern Nach
mittag im Schützenhause daselbst ausgestellt Die Fahne
die in Leipzig gefertigt ist trägt auf der einen Seite den
Reichsadler mit der Inschrift Mit Gott für König und
Vaterland während auf der anderen Seite die Burg
ruine Giebichenstein dargestellt ist Die Fahnenweihe
findet Ende September statt und sollen sämmtliche
in der Umgegend existirende Kriegervereine zu dieser Feier
eingeladen werden

sDer Krieger Versicherungs Verein zu Halles
seierte gestern Abend im Saale des Nosenthals unter
zahlreicher Betheiligung sein 10 Stiftungsfest durch Con
eert Theater und Ball Herr General von Köthen
der bis 10 Uhr dem Feste beiwohnte brachte den Toast
auf Se Majestät den Kaiser aus worauf die National
Hymne sich anschloß welche von der Festversammlung
gesungen wurde Nachdem noch verschiedene Toaste u Ä
aus den Verein den General von Köthen den ersten Kö
nigsgrenadier in Halle a S wie Herr Lüderitz hervor
hob ausgebracht waren gelangte das Theaterstück Stille
Liebe mit Hindernissen oder Der Herr Gerichtsschreiber
zur Aufführung wobei die Darsteller lebhaften Beifall
ernteten Der sich anschließende Ball währte bis in die
srühe Morgenstunde Außer Herrn von Köthen nebst Ge
mahlin wohnte auch der Vezirkskommandenr Herr Oberst
Lieutenant Knoch dem Feste bei

sDer Turnverein Ules hielt gestern Nachmittag
in seinem Veieinüloial Wilkes Restaurant im Beisein
der Mitglieder anderer Turnvereine sein Sommer Ab
turnen ab das in befriedigender Weise verlief An die
Uebungen schloß sich ein gemüthliches Beisammensein der
Turner und deren Gäste

sDas Sommer und Kinderfest des Lehrer
Vereins Halle welches am vergangenen Sonnabend in den
Garteuräumen des Etablissements zum Hosjäger abge
halten wurde verlief trotz der nicht gerade allzugünftigcn
Witterung in sehr befriedigender Weife Während die
Kapelle des Herrn Musikdirektors Halle konzertirte wurden
für die Kinder allerlei für das Alter der Betreffenden
paffende Spiele arrangirt und zuletzt bei einbrechender
Dunkelheit ein fröhlicher Festzug mit bunten Laternen
durch den Garten veranstaltet Der Schluß des Festes
wurde in die Räume des Saales verlegt dessen elegant
parquettirtcr glatter Fußboden sich bekanntlich ganz vor
züglich zur Ausübung der Kunst Terpsichorens eignet

sVom Thüringerwald s Den zahlreichen Freunden
der Thüringer Berge und ihrer herrlichen Wälder dürfte
es nicht uninteressant sein zu erfahren in welch Vorzug
licher Weise der ca 2540 Mitglieder umfassende und 35
Zweigvereine zählende Thüringerwald Verein sich im Jahre
84/85 um die Herstellung von Wegen Unterknnstsge
legenheitcii c e in den heimathliche Bergen verdient
gemacht hat Wegebezeichnnngen nahmen vor die Ver
eine Arnstadt Eisenach Eisseld Schalkan Hildburghausen
Georgenthal Gotha Katzhütte Oelze Bad Liebenstein
Mühlhausen Neuhans am Rennsteig Rudolstadt Saal
feld und Schleusingen Weg bauten Friedrichsroda Bad
Liebenstein Mehlis Mellcnbach Rudolftadt Sonneberg
Themar undZiegenrück Ferner wurde der eiserne Kulm
thnrm bei Saalseld erbaut 3863 Mark und der au
26 Meter bemessene steinerne Thurmbau aus dem
Adlersberg bis auf 7 MeterHöhe gefördert Gesammt

Baukosten ca 12000 Mark inel des von der Königl Re
gierung bewilligten Zuschusses von 2340 Mark Schutz
häuser wurden errichtet durch den Verein Eisfeld auf dem
Simmersberg vom Verein Mellenbach auf der Burg
vom Verein Ohrdrnf an der Scherershütte von Sonne
erg am Eichberg von Ziegenrück auf einer Höhe der
lmgegeud und vom Verein Schleusingen eine Ausfichts
Änzel auf der Gerhardsgereuter Höhe Bänke stellten

auf Georgenthal Hayda Mehlis Mellcnbach Ohrdruf
und Themar Im Ganzen verausgabte der Verein zu
den angegebenen Zwecken 11553 Mark Gewiß eine recht
ansehnliche Summe deren Verwendung in erster Linie
auch den Touristen und Sommerfrischlern zu denen unser
Halle bekanntlich ein großes Kontingent stellt zu gute
ommt

sFür Freunde des Theatersj bietet sich heute
Montag ein recht amüsanter Abend Im goldenen Hirsch
indet heute das letzte Benefiz für den Chor statt zur

Aufführung kommt Der Jongleur und haben die
Hauptspieler wie die Herren Burckhardt deBruin Peos
dors Bank und Hofer ihre Mitwirkung zngefagt So
öniien wir hoffen daß den Chormitgliedern die während

der Saison so viel Anstrengung gehabt haben durch zahl
reichen Besuch ihres Benefizes seitens des Publikums ein
leines Entgelt gewährt wird

sJn der Dölauer Haide herrschte gestern reges
Leben da verschiedene größere Vereine einen Ausflug nach
dahin unternommen hatten So der Kriegerverein zu
Halle mit seinen zahlreichen Mitgliedern und deren An
gehörigen die Giebicheusteiner Liedertasel nnd der Krieger
verein zn Nielleben Für die Jugend war allerlei Unter
haltendes arrangirt

sUebers Meer s Seit ca 8 Tagen hat sich der
Maler und Lackirer von H mehrere Jahre hindurch in
der Wagenfabrik von Kopf Fuchs und Rausch hier be
schäftigt entfernt und seine Familie Frau und 8 Kinder
zurückgelassen Vor seiner Abreise hatte er angegeben
eine Geschäftsreise nach Hannover vorzuhabeu ist aber
dort nicht eingetroffen jedoch hat er von Hamburg eine
Karte nach hier gelangen lassen worin er stine Abfahrt
über das große Wasser anzeigt

sPolizeinachrichten s Am 28 d MtS früh 8Uhr
brach aus dem Appartement des Grnndstücks Spitze 2
Feuer aus uud zwar anf einer ganz eigenthümlichen Stelle
indem zuerst die Decke des Appartements zu brennen be
gann die übrigen Theile aber unversehrt blieben Zum
Glück wurde das Feuer noch rechtzeitig entdeckt und ge
löscht sonst hätte dasselbe den über dem Appartement be
findlichen bis obenan gefüllten Strohbvden ergriffen
Hier scheint Brandstiftung vorzuliegen as Dienst
mädchen B von Wallwitz stahl ihrer Herrschaft im Laufe
der letzten 6 Wochen ans verschlossenen Schränken und
Kommoden die sie mittelst Nachschlüssel geöffnet hat
40 Mark baares Geld eine vergoldete Broche ausge
ftochener Thaler im Werthe von 10 Mark 6 Stück sil
berne Theelöffel im Werthe von 20 Mk ein Messer mit
Elsenbeingrifs im Werthe von 4 Mk ein Stück Kleider
zeug im Werthe von 2 Mk eine mattvergoldete Kette im
Werthe von 12 Mk Außerdem werden noch verschiedene
Wäschestücke vermißt Bon diesen sind einige Hemden
schon wieder gesunden aus welchen die B die Namen
herausgeschnitten bat Die gestohlenen Gegenstände hatte
sie theils in eigencrVerwahrung theits hatte sie dieselben durch
ihre hier dienende Schwester ihrer Mntter übersenden lassen

Gestern wurde die Prostitnirte Sch zur Haft gebracht
welche den verhafteten Strafgefangenen Bandermann aus
der Gewalt der ihn transportirenden Polizei Sergeanten
wieder befreien wollte Sie wird sich demgemäß zu ver
antworten haben Der am 24 d Mts ausder hiesige
Königl Klinik entwichene lnngenschwindsüchtige Handarbeiter
Ernst Hesse ist heute wieder dahin zurückgekehrt nachdem
er hier eine viertägige Gesängnißstrase verbüßt hat
In der Lnisenstraße hat in vergangener Nacht ein frecher
Dieb fein Wesen getrieben Derselbe ist über das Vor
gartengitter geklettert hat dann das eine Fenster der
Veranda eingedrückt nnd ist dann durch das hierauf auf
gewirbelte Fenster eingestiegen Seine Beute ist aber sehr
gering ausgefallen da er nur einige Damafttücher fowie
Servietten und Wischtücher gesunden hat Der Dicb is
anf demselben Wege zurückgegangen nachdem er noch das
Fenster zngei irbelt hat

8 Sternbedeckung durch den Mond In der Nacht
vom 1 zum 2 September wird der Fixstern 1 Größe Alde
baran oder taun von der Mondscheibe bedeckt eine Er
scheinung welche verhältnißmäßig selten eintritt dann aber
sich vermöge der Lage der Mondbahn jedesmal öfter hinter
einander wiederholt So haben wir 1885 drei Aldebaran
Bedeckungen von denen die erste am 22 Februar im Hall
Tagebl bereits behandelt ist Diesmal findet der scheinbare
Eintritt des Sternes hinter die Mondscheibe das Verschwin
den am linken Mondrande für uns am 2 September Mittags
ca 2 Uhr 21 M mittlerer Halleschen Zeit statt der scheinbare
Austritt oder das Wiedererscbeinen ani rechten verdunkelten
Mondrande der Mond befindet sich im letzten Viertel und
man mich sich ihn zum vollen Kreise ergänzt denken nm
ea 2 Uhr 86 M also 35 Min später Man kann die Er
scheinung mit ganz mäßigen optischen Hülfsmitteln mit einem
Tonristensernrohre einem Operngucker einem Feldstecher ja
wo es auf keine Genauigkeit ankommt schon mit bloßem Auge
beobachten beim Wiederaustritt taucht der Stern etwas rechts
vom beleuchteten Monde scheinbar aus dem dunkeln Himmels
Hintergrunde auf Der Mond steht günstig ziemlich hoch in
80 nur die Beobochtuugszeit liegt nnbequem

Berichtigung In der Mittheilung des lokalen
Theiles unserer Sonntagsnummer die Erueucrungsbauten
in der Domkirche betreffend muß es in der 12 Zeile von
Unten nicht 3200 Mk sondern 18ZOG Mk heißen

Aus dem Leserkreise
Der Personenzug welcher gestern Abend 7 Uhr 56

Minuten von Ammendors nach Halle abfuhr war so stark
besetzt daß verschiedene Personen die rechtzeitig Billet s

dritter Klasse gelöst hatten mit der überfüllten vierten
Klasse vorlieb nehmen mußten Die Plattform auf der
reglementsmäßig während der Fahrt Niemand stehen darf
chien kein verbotenes Terrain mehr zu fei Sollten in

Zukunft dergleichen Unzuträglichkeiten uicht fern gehalten
werden können Ein paar Reserve Wagen sollten doch
auf dem Bahnhof Ammendorf stets bereit stehen 8

Provinz und Nachbarstaaten
Stedten Vom Wetter überaus beqüiistigt hielt gestern

der sich vor Jahresfrist gegründete hiesige Turnverein die
Weihe der ihm vou den Frauen uud Jungfrauen gestifteten
Fahne verbunden mit einem Schan und Preisturnen ab
Nach Empfang der Gäste und Geleiten derselben nach dem
Festlokale Gasthof von Boblentz rangirte sich der statt
liche Festzug und nahm seinen Weg durch die verschiedenen
Dorfstraßen nach Edels Wiese woselbst den Nachmittag über
sich ein äußerst reges Lebe gestaltete Der Gauvertreter des
Kyffhäuser Turngaues Herr Lehrer Schulze Eisleben hielt
die Ansprache und zugleich auch die Weiherede worauf drei
Ehrenjuugfraueu die prächtige Fahne dem Verein als Ge
chenk üb rreichten Namens desselben stattete der Vorsitzende

Herr Kaufmann Martin Schraplan den herzlichsten Dank
desselben ab An den Schauturnen betheiligten sich fast alle an
wesenden Turner ein für unsern Ort höchst anziehendes unge
wohntes Ereigniß Das folgende Preisturnen bestand in volks
thümlichen Uebungen Nach einem Umzüge begab man sich
in das Festlokal woselbst nach einem vom Herrn Amtsvorsteher
Stecher den fremden Turnern fpendirten Abendbrod in dem
Sommertanzsaal ein Ball abgehalten wurde der die Theil
nehmer bis zum andern Morgen in fröhlicher Stimmung zu
ammen hielt

Schraplau Der hiesige Gewerbvereiu der Fabrik und
Handarbeiter Hirsch Dunker feierte gestern sein Stiftungsfest
zu dem außer Mitgliedern des Ortsvereins Halle auch die
dortige Gemerbvereins Liedertafel erschienen war Nach einem
Aufzug begab man sich nach dem Festlokale Rathskeller wo
selbst der Ortsverbandskassirer Herr Klingebeil Halle den zahl
reichen Anwesenden einen Bortrag über Die Ziele und Be
strebungen der Ortsvereine hielt Eiu Ball bildete deu
Schluß des Festes

Weimar 23 August Die Zahl der Mitglieder der
Goethe Gesellschaft beträgt zur Zeit 663 von fürstlichen

Personen sind 17 bis jetzt in die Mitgliederliste eingetreten
von denen wir verschiedene schon in früheren Berichten zu
nennen Gelegenheit gehabt haben ferner eine große Reihe
hervorragender Namen aus den Regieruugs und Gelehrten
kreisen nicht blos der deutschen Staaten sondern auch des
Auslandes des europäischen Continents wie Amerikas
Die berühmte große Tasse die in der großherzoglichen Biblio
thek aufbewahrt wird mit dem Portrait Goethes von Sebbers
ist kürzlich zum ersten Male und zwar von einem hiesigen
Photographen photographirt worden Obertasse wie Unter
tasse Diese Tasse wurde Goethe 1826 als Geburtstagsgeschenk
verehrt

Zur Warnung Das Luckauer Kreisblatt veröffentlicht
folgende Bekanntmachung des Regierungspräsidenten In
einem jetzt zn meiner Kenntniß gelangten Spezialfalle aus dem
Kreise Luckau ist eine ländliche Gemeinde zu einer Entschädi
gungssumme an die Hinterbliebenen eines im Brunnen jener
Gemeinde ertrunkeneu Carousselbesitzers verurtheilt worden
weil die Umwehrung des Brunnens die vorgeschriebene Höhe
von 2V Fuß nicht hatte Die Gemeinde hat demnächst eine
Negreßklage gegen ihren Gemeindevorsteher angestrengt und
Letzterer ist nachdem das Landgericht angenommen es sei seine
amtliche Verpflichtung gewesen für eine vorschriftsmäßige Um
wehrung des Brunnens Sorge zu tragen dem Klageantrage
gemäß verurtheilt worden und hat außer deu Kosten eine
Summe von etwa 5000 Mark zu zahlen

Dresden 29 August Einen recht absonderlichen Jux
machte sich gestern Abend ein in der Neustadt dienendes 22jäh
riges Mädchen Dasselbe schlug sich absichtlich mit einem Beile
einen Finger der linken Hand ab und schickte den abgehackten
Finger sauber in Papier eingewickelt durch einen Boten an
ihren Geliebten um diesen zu erschrecken

Handel nnd Verkehr
Magdeburg 2g August Zuckerbericht Kornzncker exel

von 96 25,30 Kornzncker exel 33 Rendem 24,50 Mk Nach
produkte exel 75 Rendem 21,30 Mark Rnhig Gem
Raffinade mit Faß 30,75 M gem Melis I mit Faß 29,75 Mk
Sehr still

Der Reichskanzler macht unter Bezugnahme auf die von
den Regierungen der Bnndesfeestaaten wegen der gesundheits
polizeilichen Kontrole der Seeschiffe erlassenen Vorschriften be
kannt daß der Hafenplatz Tonlon als der Cholera verdäch
tig anzusehen ist

Bereinigte chemische Fabriken zu Leopoldshall
Der Abschluß für das letztverflossene Betriebsjahr welcher
gegenwärtig den Mitgliedern des Äufsichtsrathes zur Prüfung
vorliegt soll die Vertheilung einer Dividende von 5 Prozent
gestatten Dieselbe stellt sich somit nm 1 Prozent niedriger als
im Vorjahre

Deutsche Grundkredit Bank in Gotha Wie die
D Ztg meldet hat die Deutsche Gruudkredit Bank in Gotha

das von ihr besessene Rittergut Lankwitz am 23 d M an den
Hcrrn Theodor Augerer in Danzig verkauft

Naumbnrg 29 August Die Waldauer Braunkohlen
Jndustrie Aktien Gesellschaft zn Wald au hat Hierselbst ihre
General Versammlung abgehalten Der Geschäftsbericht pro
1834/85 und die Bilanz wurden genehmigt Decharge ertheilt
und die Dividende auf 9 Prozent festgesetzt Die weiteren
Punkte Berathung und event Beschlußfassung über Beseiti
gung der Hypothekenschuldeu durch Ausgabe vou Prioritäts
Obligationen uud Stammaktien und Abänderung der Sta
tuten bedingt durch das ueue Aktiengesetz wurden bis zur
nächsten außerordentlichen Generalversammlung vertagt

Köln 30 August Die englische Post vom 29 August
früh planmäßig in Berviers um 8 Uhr Abeuds ist ausgeblie
ben Grund Schiff hat in Ostende den Anschluß nicht erreicht
wegen ungünstiger Witterung im Kanal

Konstant iuopel 30 Angnst Die Einnahmen der
Türkischen Tabak Regie Gesellschaft betragen in der ersten
Hälfte des Monats August e 6700000 Piaster gegen 4532000
Piaster in der gleichen Periode des Vorjahres

New Aork 30 August Der Werth der Waareueinfuhr
in der vergangenen Woche betrug 7133000 Dollars davon
2285 Mill Doll für Manufakturwaaren

Telegraphische Nachrichten
Königsberg i Pr 31 August Die hiesige inter

nationale Ausstellung ist gestern Abend geschlossen worden
Marseille 30 August Die Zahl der heute hier an

der Cholera Gestorbenen beträgt 24
London 30 August Das Reuter sche Bureau

meldet auS Adeu von heute Die Nachricht des TempS
von dem Abgang eines englischen Schiffs nach der Tad
schnrrabai zur Besetzung von Ambo ist unbegründet

I o koh ama 30 Augnst In Nagasaki ist die Cholera
ansgebrochen

Kerautwortlich dtgtrt von Julius M nuckelt Plötz sche Buchdrucker iR Metlchmanu tu Halle
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